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ACHTUNG!!

Die 
Jahreshauptversammlung 

fällt aus!!!!

Auch die meisten 
 anderen Veranstaltungen 

 müssen wir absagen,  
genaueres lesen Sie bitte im Heft!

Aktuelles finden Sie auch immer auf unserer Website:

www.buergerverein-osdorf.de
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Leseberg Automobile GmbH
Osdorfer Landstr. 193-217 | 22549 Hamburg
info@leseberg.de | www.leseberg.de

Flexibel, freundlich, fair
Als inhabergeführtes Hamburger Traditionsunternehmen erfüllen 
wir unseren Kunden nahezu jeden Wunsch rund ums Automobil.

Volkswagen
• Service für Volkswagen Pkw
• Service für Volkswagen Transporter
• Unfallinstandsetzung und Lackiererei
• Junge Gebraucht-
 fahrzeuge

Mercedes-Benz
•  Service für Mercedes-Benz Pkw,
 Transporter und Lkw
•  Junge Sterne Partner
• ca. 100 junge Gebrauchtfahrzeuge 
 im Angebot
• Vermittlung von Neufahrzeugen
• Unfallinstandsetzung
 und Lackiererei

smart
• Service für smart
• jung@smart Partner
• ca. 80 junge Gebrauchtfahrzeuge
 im Angebot
• Unfallinstandsetzung
 und Lackiererei

Classic Center
•  Verkaufsaustellung mit 40-50 Fahrzeugen 

ab Baujahr 1950
•  Ankauf von Old- und Youngtimern
•    Restaurierung, Reparatur und Wartung
•   Karosserieinstandsetzung und Lackiererei
•   Sattlerarbeiten
•  Holzrestaurierung

Service

Anz_Image_100x140_September2019.indd   1 10.10.19   10:57• Lothar Neumann

Kostenloser Botendienst

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

Langelohstr. 158 · 22549 Hamburg · Tel. 80 66 36 · Fax 8 00 84 76

123 x 32 mm
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Postadresse für das Vereinsblatt: Grönenweg 77, 22549 Hamburg

Die JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
des Bürger- und Heimatvereins Osdorf e.V.

am Freitag, dem 17. April 2020, 

FÄLLT AUS
Ein neuer Termin wird rechtzeitig und fristgerecht bekannt gegeben.

Plattdüütscher Kring startet wieder!!!
Nachdem wir Sie, liebe Leser, im Januarheft über die Einstellung 
des plattdüütschen Krings informieren mussten, hat sich unser 
Mitglied, Frauke List, nun bereit erklärt, den plattdeutschen Nach-
mittag wieder aufleben zu lassen und zu leiten. Dafür möchten wir 

an dieser Stelle sehr herzlich danken und Sie, liebe Freunde des Plattdeutschen, ein-
laden, wie gewohnt an 

jedem 2. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr in den Heidbarghof
zu kommen und am Plattdüütschen Kring teilzunehmen. Wir wünschen der Wieder-
aufnahme des Krings eine guten Start und großen Erfolg!

ACHTUNG: 
Im April wird der plattdüütsche Kring nicht stattfinden. 

Auch der Spielenachmittag fällt aus!
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Naturkundliche Wanderung mit dem BHV
am Sonntag, dem 19. April 2020

fällt aus!

 

Der Tanz in den Mai am 30. April 2020 auf dem 
Heidbarghof 

fällt ebenfalls aus!

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

www.lauwigi-bestattungen.de

123 x 65 mm

Der angekündigte Vortrag über die Häusliche Pflege

muss leider ausfallen!
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Bitte merken Sie sich schon einmal den Termin unseres Flohmarkts vor:

Flohmarkt des Bürger- und Heimatvereins im Garten des Heidbarghofs
am Sonntag, dem 07. Juni 2020, von 09.00 bis 15.00 Uhr

Standgebühr pro lfd. Meter: 
3 € für Mitglieder des Bürger- und Heimatvereins, 5 € für Nicht-
mitglieder, 1 € für Kinder pro Decke
Es werden 10 € „Garantiegebühr“ erhoben, die Sie zurückerhalten, 

wenn Sie Ihren Stand bis zum Ende geöffnet haben. Wir bitten um Ihr Verständnis für 
diese Maßnahme. 
Aufbau ab 8.00 Uhr.
Anmeldungen ab sofort bei Astrid Brockmann, Tel.: 0177-1983 724

 

Bitte informieren Sie sich auf unserer Website www.buergerverein-osdorf.de über 
den jeweils aktuellen Stand unserer geplanten Veranstaltungen.

1. Ursula Hansen
1. Bärbel Lingk
1. Gert-Michael Reinmüller
1. Karl Schröder
2. Winfried Giering
2. Erika Kleibs 
3. Gerd Hackert
4. Ute Könitz
5. Dietrich Erler 
5. Karin Rothe
5. Gretel Seidelberger
6. Regina Cropp
6. Dr. Renate
    Hauschild-Thiessen
6. Andreas Herrmann

8. Bernd Godau
9. Christa Wesemann
13. Rainer Frauen
13. Eva Ott
14. Elisabeth Böhm
15. Anja Behrend
15. Ingrid Johannsen
15. Marina Wagenhuber
16. Dr. Kathleen Bornmann
17. Marion Jarckow
18. Marianne Thiel
19. Heidi Clausen   
21. Barbara Fichera
21. Heidrun-Angelika Susat
22. Holger Bladt

22. Renate Huesmann
23. Marlies Eggers-Treder
23. Gerhard Koch
25. Jan Huesmann
25. Harry Kuhl
25. Hannelore Laske
25. Franziska Reiß
27. Ingrid Löschenkohl
27. Tobias Woydack
28. Werner Berkefeld
28. Ingrid Nickel
29. Frauke Lautenschläger

Herzlichen Glückwunsch!

Geburtstage im April

Seit 1661 in Alt-Osdorf Dr. Mario A. Fichera

Rugenbarg 9 ∙ 22549 Hamburg
Tel. 040/80 78 37 80 u. 040/80 78 37 81 ∙  Fax 040/80 78 37 82

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

123 x 35 mm
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Unsere nächste Ausfahrt
am Dienstag, dem 19. Mai 2020, führt uns nach Celle in den „Spar-
gelhof Lehmann“, wo es Spargel mit (gekochtem) Schinken, 
Schnitzel und Kartoffeln geben wird. Anschließend Aufenthalt in 
Celle. 

Abfahrt: 09.30 Uhr, Bushaltebucht Osdorfer Landstraße 
Anmeldungen :
Jeweils ab 20. des Monats am Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00 bis 10.00 Uhr, 
persönlich per Telefon bei Frau Anke Thiele, Tel.: 80 42 15 
Letzte Abmeldung: Am Freitag vor der Ausfahrt, da wir sonst leider Euro 12,00 für die 
Busfahrt berechnen müssen.
Bitte informieren Sie sich auf unserer Website www.buergerverein-osdorf.de über 
den jeweils aktuellen Stand unserer geplanten Ausfahrten. Gegebenenfalls wird 
Ihnen Anke Thiele bei der Anmeldung absagen müssen. 

 

Gleich zwei Jubilaren können wir in diesem Monat zum 90. Geburtstag gratulieren. 
Harald Brand feiert ihn am 8. und Harry Kuhl am 25. April. Wir wünschen beiden alles 
Gute, viel Glück und Gesundheit!

Als neue Mitglieder begrüßen wir
Brigitte Arius und Susanne Kunstmann-Storm

Leider wurde es versäumt, die beiden Damen im Märzheft zu begrüßen; beide sind 
schon seit Februar 2020 Mitglied bei uns.

Celle – Stadtkirchenturm und altes Rathaus     Foto: Christiane Borschel
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Ausfahrt zum Grünkohlessen
Unsere erste Ausfahrt im neuen Jahr führte uns 
zum Grünkohlessen ins Restaurant „Zum Kieke-
berg“. Das Restaurant liegt am höchsten Punkt der 
Harburger Berge in der Gemeinde Rosengarten und 
wird schon seit 120 Jahren als Familienunterneh-
men geführt. Früher konnte man von hier aus bei 
guter Sicht Hamburg sehen: darum der Name „Kie-
keberg“. Hier gab es für uns Grünkohl satt mit allem 
was dazu gehört: Kassler, Kochwurst, Schweine-
backe, Röstkartoffeln und Salzkartoffeln. Es wurde 
nachgereicht, bis auch der Letzte satt war. 
Da das Wetter nicht so einladend war, fuhren wir 
mit dem Bus „über die Dörfer“, d.h. Vahrendorf, 
Sottorf, Leversen, Emsen – immer entlang der Har-
burger Berge, um dann über Tötensen, Appenbüt-
tel nach Eißendorf ins „Beerental-Café“ zum Kaf-
feetrinken zu gehen. Hier war für uns eingedeckt, Kaffee stand bereit und wir konnten 
alle am Kuchenbüfett Kuchen oder Torte aussuchen. 
Die Rückfahrt verlief ohne Stau, sodass wir frühzeitig wieder zu Hause waren. 

Anke Thiele

Gasthof „Zum Kiekeberg“
Foto: Klaus Schröder

Der Bürger- und Heimatverein sagt „Danke“ 
und lud seine ehrenamtlichen Helfer ein

Das ganze Jahr über bieten wir die ver-
schiedensten Veranstaltungen an, wie z.B. 
Neujahrsempfang, zwei Skatabende, zwei 
naturkundliche Wanderungen, Flohmarkt, 
Kinderfest, Erntedankfest, Adventskaffee, 
den Spielenachmittag und den Plattdüüt-
schen Kring sowie elf Ausfahrten. Diese 
Angebote werden von vielen Menschen 
gern wahrgenommen. Aber ohne die Hilfe 
der vielen ehrenamtlichen Helfer und Hel-
ferinnen könnten wir diese Vielfalt an Ver-
anstaltungen nicht durchführen und des-
halb bedanken wir uns einmal im Jahr bei 
allen, die uns selbstlos, zuverlässig und 
gern unterstützen. 
So lud der Vorstand des BHV Mitte Febru-
ar all‘ diese Freiwilligen zu einem Brunch-
büffet ins Servus ein, wo diejenigen, die 
sonst hinter dem Tresen, der Theke oder 
den Ständen stehen, einmal selbst bedient 
werden. 
Astrid Brockmann, Vorsitzende des BHV, 
begrüßte die Anwesenden und dankte ih-

nen allen für ihren unermüdlichen Einsatz 
bei unseren Veranstaltungen. „Ohne Ihre 
Hilfe könnten wir nicht so viel auf die Bei-
ne stellen.“ Gut drei Stunden saß man zu-
sammen, genoss das gute Essen und un-
terhielt sich bestens. 
Auch für dieses Jahr wollten wir Sie wie-
der mit einem bunten Reigen von Veran-
staltungen erfreuen! Nun hat uns „Corona“ 
einen Strich durch die Rechnung gemacht 
und wir hoffen, möglichst zeitnah unsere 
Aktivitäten wieder aufnehmen zu können! 

 Christiane Borschel

Gemütliches Zusammensein im Servus
Foto: Klaus Schröder
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Action auf dem Heidbarghof
Am 26. Februar 2020 war Aschermittwoch und ordentlich was los auf dem Heidbarghof. 
Knapp 40 Personen waren der Einladung des Bürger- und Heimatvereins Osdorf ge-
folgt, um wieder am traditionellen Preisskat im Kuhstall der Elisabeth Gätgens Stiftung 
teilzunehmen.
Erfreulicherweise waren wieder fast ein Drittel der Teilnehmer weiblich, die alle erfolg-
reich mithalten konnten. 
Bereits am Nachmittag hatten Uwe Petersen, Johannes Borschel, Birgit und Bernd Bor-
chert sowie ich alles vorbereitet, so dass pünktlich mit dem Spielen begonnen werden 
konnte. Ein spezieller Dank gebührt auch Erika Timmermann und Madeleine Darboven, 
die sich um das leibliche Wohl der Teilnehmer gekümmert haben. Es gab heiße Würst-
chen und Käsebrote, sowie gut gekühlte Getränke.
Es wurde ernsthaft (nach den Regeln des Deutschen Skatverbandes) gereizt und ge-

spielt, aber auch Rücksicht darauf genommen, dass et-
liche ungeübte Spieler teilnahmen. Wie immer war uns 
wichtig, dass der Spaß am Spiel und auch die Kommuni-
kation nicht zu kurz kamen.
Skat gespielt wurde 2 x 6 Runden an zehn Tischen, wobei 
sich nach der Pause eine neue Zusammensetzung der Teil-
nehmer ergab. Die Spielpause konnte außer zur Stärkung 
von Körper und Geist auch für Gespräche und zum besse-
ren Kennenlernen genutzt werden. 
Außer dem olympischen Gedanken des Dabeiseins gab es 
auch Sieger und ganz viele Zweite, Dritte usw. Die meisten 
Punkte hatten diesmal: Klaus Grimm (1.526 Punkte), Otto 
Lieder (1.483 Punkte) und Heiner Lender (1.342 Punkte). 
Als beste Frau erkämpfte sich Ulla Schulz 1.040 Punkte.
Alle Beteiligten durften wieder aus vielen schönen Preisen 
auswählen. Es gab unter anderem Kaffee, Tee, Wein, Sekt 
und Alkohol, Geldbörsen, Marmeladen, Nutella, Äpfel vom 
Fischmarkt, einen geräucherten Aal, Schokolade, Kekse, 

diverse Süßigkeiten und Pralinen sowie Schinken und diverse Wurstwaren. Es gab auch 
Gläser, einen kleinen Rettungsring als Dekoration und Hamburger Stadtteil-Honig. Für 
den Sieger war ein Präsentkorb vorgesehen. Anschließend hatten alle Teilnehmer die 
Auswahl auf gleichwertige Preise, wobei alle einen Preis mit nach Hause nehmen konn-
ten.
Als schöner Nebeneffekt des Abends können wir uns auch wieder über den Eintritt von 
zwei neuen Mitgliedern freuen.
Ein Dankeschön geht an alle Teilnehmer für den schönen Abend sowie an alle Helfer, die 
zum guten Gelingen des Abends beigetragen haben. 
Der nächste Preisskat des Bürger- und Heimatvereins findet am 21. Oktober 2020 statt. 
Die Veranstaltung wird wieder im Vereinsblatt angekündigt. Rechtzeitige Anmeldung ist 
erforderlich, da wir die Teilnehmerzahl begrenzen müssen (per E-Mail: skat-osdorf@ku-
ehl-hh.de).

Peter Kühl 

Der Vorstand des BHV dankt Peter Kühl an dieser Stelle 
sehr herzlich für die Gesamtorganisation!

v.li.: Otto Lieder, Klaus 
Grimm und Heiner Lender

Foto: Ralf Ehrenfort
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BESTATTUNGEN

Gegründet 1896

22765 Hamburg (Altona) · Rothestraße 55 · Telefon 39 69 65

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 11.4.2014

123 x 40

Neue Leitung am PK 26
Seit dem 1. Februar 2020 ist Polizeirat Olaf 
Ott neuer Leiter des Polizeikommissari-
ats 26 am Blomkamp; bereits seit Novem-
ber 2019 ist Erster Polizeihauptkommissar 
Frank Theophil dort neuer Stabsleiter und 
zugleich stellvertretender Dienststellenlei-
ter. 

Beide Herren sind schon seit fast vierzig 
Jahren im Hamburger Polizeidienst tätig 
und haben dabei diverse Stationen durch-
laufen und die verschiedensten Tätigkeiten 
ausgeführt, sei es als Stabsleitung anderer 
Kommissariate, sei es bei der SOKO Cast-
le, in der Verkehrsdirektion, um nur einiges 
zu nennen. 

An ihrer neuen Dienststelle in Osdorf füh-
len sich beide wohl; das Arbeitsklima mit 
den ca. 100 Mitarbeitern ist 
sehr gut. Das Gebäude ist 
zwar alt, aber sehr gut ge-
pflegt und in Schuss, es zeugt 
davon, dass sich die Mitarbei-
ter hier wohl fühlen. Innerhalb 
der Hamburger Polizei ist das 
PK eine eher kleine Dienst-
stelle in einem eher privile-
gierten Bereich. 

Wie aus der Presse schon be-
kannt geworden, ist die Kri-
minalitätsrate in den letzten 
Jahren stetig gesunken, das 
Risiko Opfer einer Straftat zu 
werden ist so gering wie seit 

1979 nicht mehr. Dennoch, so Ott, fühlten 
sich viele Menschen subjektiv nicht sicher. 
Und genau hier möchte er ansetzen und 
seine Mitarbeiter sensibilisieren. Die Be-
wohner des Stadtteils sollen der Polizei of-
fen mitteilen, wo der Schuh drückt, seien 
es dunkle Straßen mit fehlender Beleuch-
tung, sei es illegal entsorgter Müll, o.ä. Die 
Dienststelle wird die Hinweise aufnehmen 
und mit Nachdruck an die zuständigen Be-
hörden weitergeben. 

Die kürzlich gestartete Kampagne „Ham-
burg schaut hin“ soll auch Sie, liebe Mit-
bürger, animieren, hinzuschauen. Die Po-
lizeidienststelle ist 24 h am Tag erreichbar 
und Sie sollten keine Scheu haben, anzu-
rufen, wenn Probleme auftreten oder Sie 

Frank Theophil (li) und Olaf Ott
Foto: Christiane Borschel
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etwas Merkwürdiges beobachten. Tele-
fonnummer des PK 26 am Blomkamp: 
428 652 610. 
Frank Theophil möchte die Mitbürger auch 
gern ermuntern, einfach einmal vorbeizu-
kommen und sich die Wache anzusehen. 
So können Berührungsängste abgebaut 
werden. Hier erwähnte er auch, dass häu-
figer Bürger vorbeikommen oder E-Mails 
schreiben, um sich für die Arbeit der Be-
amten zu bedanken; das tue allen Mitar-
beitern gut und motiviere sie. 

Die Polizei verfolgt nicht nur Straftaten, sie 
ist auch wachsam im öffentlichen Raum. 
Hamburgweit gibt es polizeiliche Mitarbei-
ter, die Ordnungsdienste ausführen und 
öffentlich präsent sind. Neben vielen an-
deren Aufgaben sorgen sie für Ordnung 
in Parkanlagen, kontrollieren Hundehalter 
und Fahrradfahrer.

Ott brachte es auf den Punkt: Die Hambur-
ger Polizei ist offen, liberal und im besten 
Sinne hanseatisch!

Die einzelnen Kommissariate Hamburgs 
sind gut miteinander vernetzt. Zudem sol-
len mehr als 300 Mitarbeiter eingestellt 
werden, Bewerber gibt es genug. Zurzeit 
findet gerade ein Personalumbruch statt, 
viele ältere Mitarbeiter gehen in den Ruhe-
stand. Wichtig, so Ott, sei allerdings eine 
gesunde Mischung; man brauche die er-
fahrenen älteren Kollegen ebenso wie jun-
ge dynamische Mitarbeiter. 
Beide Herren sind gern in Osdorf – auch 
wenn sie in Schwarzenbek bzw. Pinneberg 
zu Hause sind – und freuen sich auf ihre Ar-
beit hier. Die gute Vernetzung im Stadtteil 
mit den Vereinen und anderen Institutionen 
soll weiter gepflegt werden. Alle gemein-
sam sind für ihren Stadtteil verantwortlich 
und mögen sich umeinander kümmern. So 
können sich alle Bürger hier wohl fühlen.
Wir heißen Olaf Ott und Frank Theophil 
herzlich willkommen in Osdorf und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit! 

Christiane Borschel

Neues von  
BLAU-WEISS Osdorf e.V.

Das Jahr wurde sehr erfolgreich an-
gefangen! Vier unserer Spielerinnen 
haben erfolgreich an Fortbildungs-
lehrgängen teilgenommen. Dazu gra-
tulieren wir ganz herzlich! Die Quer-
flöten waren im Grundkurs und die 
Trompeten im D1 Lehrgang vertreten. 

Des Weiteren 
sind wir immer 
auf der Suche 
nach neuen 
Mitgliedern, 
insbesondere 
jemand Ehren-
amtliches, der 
Lust hat unse-
re Trompeten 
auszubilden und zu unterstützen!

Jessica Beck

Herzlichen Glückwunsch zur 
bestandenen Fortbildung! 

Foto: Jessica Beck
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Die lütten Osdorfer feierten Fasching
Dass auch wir im Norden Fasching feiern 
können, ist mittlerweile bekannt. Die Fei-
ern der Siedlergemeinschaft Osdorf-Mitte 
und der Turnerschaft von 1910 Osdorf in 
der alten Turnhalle Lupine sind legendär. 
Seit über 20 Jahren findet dort jedes Jahr 
Fasching für Kinder statt. So auch Ende 
Februar. 
Die Halle war wieder brechend voll. Alle 
kamen, Schneewittchen, das Sams, Räu-
ber Hotzenplotz und natürlich Bären, Ma-
rienkäfer, ein Elefant, ein Drache, Piraten, 
Polizisten und … und … und. Alle turn-
ten friedlich nebeneinander auf der liebe-
voll aufgebauten Gerätelandschaft herum 
oder spielten mit der Weltkugel und dem 
Schwungtuch. Auch beim Brezelbeißen 
haben sich alle gut vertragen. Die zwei 
Stunden vergingen wie im Flug und dann 
wurden auch endlich die heißbegehrten 
Luftballons von der Decke gelassen. Zum 
Schluss erhielten die Kinder eine Überra-
schungstüte mit auf den Weg, die sie er-
schöpft, aber mit leuchtenden Augen ent-
gegennahmen.
Auch die Erwachsenen kamen nicht zu 
kurz. Diejenigen, die nicht die ganze Zeit 
bei ihren Kindern in der Halle bleiben woll-
ten, konnten in der Cafeteria bei Kaffee 

und Kuchen entspannen. Natürlich war 
auch etwas für die Kinder dabei. Dank vie-
ler Kuchenspenden war die Auswahl groß. 
Vielen herzlichen Dank auf diesem Weg an 
alle Spender!
Und auch bei allen Helfern möchten sich 
die Veranstalter bedanken. Ohne euch 
wäre so eine Veranstaltung gar nicht 
machbar. Am Vormittag wurde aufgebaut, 
am Nachmittag in der Cafeteria Kaffee und 
Kuchen ausgegeben und in der Halle auf-
gepasst, dass nichts Schlimmes passiert. 
Und am Abend wurde ratzfatz alles wieder 
abgebaut. Ein riesengroßes Dankeschön 
an euch alle!
Weitere Bilder vom Fasching sind auf der 
Internetseite der Turnerschaft Osdorf zu 
sehen. Schaut mal rein: www.turnerschaft-
osdorf.de

Maren Gebauer

Alle haben viel Spaß
Foto: Turnerschaft von 1910 Osdorf e.V.
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1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

K U N D E N D I E N S T  G M B H

SANITÄRTECHNIK + KLEMPNEREI
seit 1910

Langelohstraße 124 
22609 Hamburg (Osdorf)
Telefon 040 / 80 11 34 
Telefax 040 / 800 21 44

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012
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Heidbarghof Osdorf
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Elisabeth Gätgens Stiftung, Langelohstraße 141
www.heidbarghof.de - E-Mail: heidbarghof@t-online.de

Bürozeiten: Dienstags von 11.00 – 13.00 Uhr
(nicht während der Sommer- bzw. Winterpause)

Büroadresse: Heidbarghof (Eingang vom Wesselburer Weg aus),
Langelohstr. 141, 22549 Hamburg, Telefon: 040/800 84 36 Fax: 040/800 504 69

VORSCHAU:
Sonntag, 10. Mai 2020, 12.00 Uhr

Jazzfrühschoppen auf dem Heidbarghof 
mit der Traditional Old Merrytale Jazzband 

Der Jazzfrühschoppen auf dem Heidbarghof hat längst Kultcharakter und ist 
aus dem Kulturleben Osdorfs nicht mehr wegzudenken. Freuen Sie sich auf 

schönen und anspruchsvollen Oldtime-Jazz und auf abwechslungsreiche kulinarische 
Genüsse. Bei schlechtem Wetter findet der Frühschoppen im Gebäude statt. 
Eintritt 12 € / 8 €

Kartenvorverkauf im Elbe-Einkaufszentrum im Ticketshop des Abendblatts im 1. 
Obergeschoss!
Bestellungen sind aber weiterhin möglich per E-Mail unter heidbarghof@t-online.de 
oder telefonisch unter 040/800 84 36 oder per Fax unter 040/800 50 469.
Es erfolgt nur eine Rückmeldung, wenn die Reservierung nicht klappt.

Nach unseren Informationen fallen die Veranstaltungen auf dem Heidbarghof zu-
nächst aus. Informieren Sie sich auch hier auf der Website www.heidbarghof.de 
über den jeweils aktuellen Stand. 

Der Staudentausch auf dem Heidbarghof
am 05. April 2020

fällt leider aus!

Das Diakoniewerk Tabea, Am Isfeld 19, 22589 Hamburg
muss leider auch alle Veranstaltungen absagen!
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Zuletzt möchten wir Ihnen, liebe Leser, ein frohes und hoffentlich sonniges und vor allem 
gesundes Osterfest wünschen! Vielleicht haben Sie etwas Freude an folgenden Texten: 

Der erste Ostertag
Fünf Hasen, die saßen beisammen dicht,
Es machte ein jeder ein traurig Gesicht.
Sie jammern und weinen: Die Sonn‘ will nicht scheinen!
Bei so vielem Regen, wie kann man da legen
Den Kindern das Ei? O weih, o weih!
Da sagte der König: so schweigt doch ein wenig!
Lasst Weinen und Sorgen, wir legen sie morgen!

Heinrich Hoffmann

Der Osterhas bringt just ein Ei
Die Sonne geht im Osten auf,  

der Osterhas beginnt den Lauf. 
Um seinen Korb voll Eier sitzen 

drei Häslein, die die Ohren spitzen. 
 

Der Osterhas bringt just ein Ei – 
da fliegt ein Schmetterling her bei. 

Dahinter strahlt das blaue Meer 
mit Sandstrand vorne und umher. 

 
Der Osterhas ist eben fertig – 

das Kurtchen auch schon gegenwärtig! 
Nesthäkchen findet – eins, zwei drei, 

ein rot, ein blau, ein lila Ei. 

Ein Ei in jedem Blumenkelche! 
Seht, seht, selbst hier, selbst dort sind 

welche! 
Ermüdet leicht im Morgenschein 

schlief Kurtchen auf der Wiese ein. 
 

Die Glocken läuten bim, bam, baum,  
und Kurtchen lächelt zart im Traum. 

Di di didl dum dei 
wir tanzen mit unsren Hasen, 

umgefasst, zwei und zwei, 
auf schönem, grünem Rasen.

 
Christian Morgenstern

Rätselhaftes Ostermärchen
(nur mit Ei und Eier aufzulösen)

Der FrackverlOher HOnrich OstermOOr kehrte am ersten OsterfOOtage sehr betrunken 
hOm. SOne Frau, One wohlbelObte, klOne Dame, betrieb in der KlOststraße Onen OO-
handel. Sie empfing HOnrich mit den Worten: „O O, mOn Lieber!“ DabO drohte sie ihm 
lächelnd mit dem Finger. Herr OstermOOr sagte: „Ich schwöre Onen hOligen Od, dass 
ich nur ganz lOcht angehOtert bin. Ich war bO Oner WOhnachtsfOO des VerOns FrO-
gOstiger FrackverlOher. Dort hat Ones der Mitglieder anlässlich der Konfirmation sOner 
Tochter One Maibowle spendiert, und da habe ich denn sehr viel RhOnwOn auf das 
Wohl des verehrten JubelgrOses trinken müssen, wOl man ja nicht alle Tage zwOund-
neunzig Jahre alt wird.“ Frau OstermOOr schenkte diesen Beteuerungen kOnen Glau-
ben, sondern sagte nochmals: „O O, mOn Lieber!“ Worauf ihr PapagO die ersten zwo 
Worte „O O“ wohl drOßigmal laut wiederholte. Über das GeschrO des PapagOs geriet 
HOnrich in solche Wut, dass er On BOl ergriff und sämtliche OO zerschlug. Frau Oster-
mOOr wurde krOdeblOch und lief, triefend von Ogelb zur PolizO. Ihr Mann aber ließ sich 
erschöpft auf Onen Stuhl nieder und wOnte lOse vor sich hin. Bis ihm der PapagO von 
oben herab On OsterO in den Schoß warf. Da war alles vorbO.

Joachim Ringelnatz
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Beerdigungs-Institut Seemann & Söhne KG                                                            www.seemannsoehne.de

Schenefeld                     Blankenese                    Rissen                       Groß Flottbek                  Bestattungen 
Dannenkamp 20             Dormienstraße 9             Ole Kohdrift 4          Stiller Weg 2                      aller Art und
22869 Schenefeld          22587 Hamburg              22559 Hamburg        22607 Hamburg                 Bestattungsvorsorge
Tel.: 040 - 8660610       Tel.: 040 - 866 06 10      Tel.: 040 - 81 40 10   Tel.: 040 - 82 17 62              

In Schenefeld finden Sie unser Trauerzentrum mit eigener Trauerhalle, Abschiedsräumen und unserem Café.

Henne oder Ei?
Die Gelehrten und die Pfaffen
streiten sich mit viel Geschrei,
was hat Gott zuerst erschaffen -
wohl die Henne, wohl das Ei!

Wäre das so schwer zu lösen - 
erstlich ward ein Ei erdacht,
doch weil noch kein Huhn gewesen - 
darum hat´s der Has` gebracht!

Eduard Mörike

Ostern
Wenn die Schokolade keimt, 

Wenn nach langem Druck bei Dichterlingen
„Glockenklingen“ sich auf „Lenzesschwingen“

Endlich reimt,
 Und der Osterhase hinten auch schon presst, 

Dann kommt bald das Osterfest. 

Und wenn wirklich dann mit Glockenklingen
Ostern naht auf Lenzesschwingen, – 

Dann mit jenen Dichterlingen
Und mit deren jugendlichen Bräuten

Draußen schwelgen mit berauschten Händen –
Ach, das denk ich mir entsetzlich,
Außerdem – unter Umständen –

Ungesetzlich.

Aber morgens auf dem Frühstückstische 
Fünf, sechs, sieben flaumweich gelbe frische 

Eier. Und dann ganz hineingekniet! 
Ha! Da spürt man, wie die Frühlingswärme 

Durch geheime Gänge und Gedärme 
In die Zukunft zieht,

Und wie dankbar wir für solchen Segen 
Sein müssen.

Ach, ich könnte alle Hennen küssen,
Die so langgezogene Kugeln legen.

Joachim Ringelnatz

Suchen Sie noch ein 
Ostergeschenk für Ihre Lieben?

Wie wäre es mit einer Osdorfer Chronik – falls diese 
noch nicht vorhanden ist.
Verkauft wird die Chronik für 15 € auf dem Heidbarg-
hof zu den üblichen Bürozeiten (dienstags von 11.00 
bis 13.00 Uhr) sowie bei allen unseren Veranstaltungen. 
Oder Sie melden sich bei Interesse telefonisch bei Su-
sanne Huesmann unter: 040/80 19 05
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Bürger- und Heimatverein Osdorf e. V.  
Goosacker 26 ~ 22549 Hamburg ~ E-Mail: bhv-kassenwart@gmx.de 

 
Aufnahmeantrag 

Ich/wir beantrage/n die Mitgliedschaft im Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. ab dem __________ 
 
 
 

Vorname/n                                                         Name/n                                                        Geburtstag/e  
 
 

Wohnort                                                              Straße                                                           Telefon 
 
 
E-Mail (freiwillig) 
 
Aufnahmegebühr:  Monatlicher Beitrag  
2,50 € pro Person      nach eigenem Ermessen, mindestens 2,50 €  pro Person           
 
 
Ich/wir zahle/zahlen 

per Überweisung oder Dauerauftrag  auf das Konto des Bürger- und Heimatvereins bei der HASPA   
 

IBAN.: DE36200505501051211470   
             

per Einzugsermächtigung          
 

                            
 

Ort/Datum:       Unterschrift/Unterschriften  
 

Einzugsermächtigung 
Hiermit ermächtige/n ich/wir den Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. widerruflich 

 
den/die Mitgliedsbeitrag/-beiträge ab dem _________________________ von meinem/unserem Konto 

 
IBAN: _______________________________________________________________________ 

 
Name der Bank: ____________________________________________________________________ 
    durch Lastschrift einzuziehen. 
 

halbjährlich   

 jährlich 
Name des Kontoinhabers: _____________________________________________________ 
 
 
 
Ort/Datum:       Unterschrift/Unterschriften  
 
Mit der Speicherung meiner Daten bin ich einverstanden. 

Goosacker 26 - 22549 Hamburg - E-Mail: bhv-kassenwart@gmx.de


